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Übersicht der KULAP-Fördersätze ab dem Auszahlungsjahr 2011  

für Maßnahmen mit Verpflichtungsbeginn 2007 bis 2011

1. Gesamtbetriebliche Maßnahmen Fördersatz
1.1 Ökologischer Landbau im 

Gesamtbetrieb
Ackerland/Grünland – Beibehaltung A11

200 €/ha

Gärtnerisch genutzte Flächen und 
landwirtschaftliche Dauerkulturen – 
Beibehaltung

400 €/ha

Ackerland/Grünland – Neueinsteiger 285 €/ha
Gärtnerisch genutzte Flächen und 
landwirtschaftliche Dauerkulturen – 
Neueinsteiger

475 €/ha

Kontrollkostenzuschuss A12 35 €/ha

2. Grünland Fördersatz
2.1 Umweltorientierte 

Dauergrünlandnutzung
A21 50 €/ha

2.2 Grünlandextensivierung durch Max. 1,76 GV/ha HFF A22 120 €/ha
Mineraldüngerverzicht Max. 1,40 GV/ha HFF A23 170 €/ha

2.3 Extensive Grünlandnutzung 
entlang von Gewässern und 
sonstigen sensiblen Gebieten

A24 350 €/ha

2.4 Mahd von Steilhangwiesen 35 bis 49 % A25 400 €/ha
Ab 50 % A26 600 €/ha

2.5 Extensive Weidenutzung durch 
Schafe und Ziegen

A27 110 €/ha

2.6 Extensivierung von Wiesen mit 
Schnittzeitpunktauflage

A28 280 €/ha

2.7 Agrarökologische Bis EMZ 2000: A29 110 €/ha
Grünlandnutzung je weitere 100 EMZ: 20 €/ha

3. Acker Fördersatz
3.0 Extensive Fruchtfolge Kartoffeln, Winter-/Sommertriticale, 

Wintergerste
A30 42 €/ha

Bei Kombination mit A11 21 €/ha
Getreide, Eiweißpflanzen, Heil- und 
Gewürzpflanzen

85 €/ha

Bei Kombination mit A11 42 €/ha
Ackerfutter 152 €/ha
Bei Kombination mit A11 76 €/ha

3.1 Vielfältige Fruchtfolge A31 85 €/ha
Bei Kombination mit A11 42 €/ha

3.2 Winterbegrünung A32 80 €/ha
Bei Kombination mit A11 50 €/ha

3.3 Mulchsaatverfahren A33 100 €/ha
Bei Kombination mit A11 60 €/ha

3.4 Umwandlung von Ackerland in 
Grünland entlang von Gewässern 
und sonstigen sensiblen Gebieten

A34 370 €/ha

3.5 Grünstreifen zum Gewässer- und 
Bodenschutz

A35 920 €/ha

3.6 Agrarökologische Ackernutzung 
und 
Blühflächen

Umsetzung agrarökologisches Konzept 
auf Ackerflächen 
Bis EMZ 2000:

A36

110 €/ha
Je weitere 100 EMZ 20 €/ha
Blühflächen A37 60 €/ha
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4. Spezielle Bewirtschaftungsformen zum Erhalt der Kulturlandschaft Fördersatz
4.1 Behirtungsprämie für anerkannte bei ständigem Personal: A41/ 

Almen und Alpen Je ha Lichtweide: A42 90 €/ha;
Je Alm/Alpe: mind. 675 €
Je Hirte: max. 2 750 €
bei nichtständigem Personal: A43/
Je ha Lichtweide: A44 45 €/ha;
Je Alm/Alpe: mind. 335 €,

max. 1 375 €
4.2 Streuobstbau max. 100 Bäume/ha A45 5 €/Baum
4.3 Umweltgerechter Weinbau in 

Steil- und Terrassenlagen
Vollständiger Verzicht auf den Einsatz 
chemisch-synthetischer Herbizide

A46

Stufe 1: 2 250 €/ha
Stufe 2: 1 800 €/ha
Stufe 3: 1 130 €/ha
Stufe 4: 450 €/ha
Bei Herbizideinsatz in Form der Teil-
flächenbehandlung

A47

Stufe 1: 2 150 €/ha
Stufe 2: 1 660 €/ha
Stufe 3: 1 030 €/ha
Stufe 4: 360 €/ha

4.4 Extensive Teichwirtschaft Je ha Teichfläche A48 200 €/ha
4.5 Sommerweidehaltung für Rinder A49 30 €/GV
4.6 Ausbringung von flüssigem 

Wirtschaftsdünger durch 
Injektionsverfahren

max. 22,50 €/GV und Jahr;
max. 45 €/ha;

A62/  
A63

1,50 €/m³

5. Investive Maßnahmen zur Pflege von Hecken Fördersatz
5.1 Heckenpflegeprämie A51 100 €/ar


